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Profil 
                         Wohngruppe Haus Tanneck 

 

 

Betreuungsangebot in der Wohngruppe Haus Tanneck 

 

Haus Tanneck liegt am Rande der Kleinstadt Olsberg. Das Umfeld gestaltet sich mit 

nahe liegenden Wäldern, Wiesen und einem Bauernhof eher ländlich. Bis in das 

Zentrum von Olsberg sind es 3km. Die Bushaltestelle befindet sich vor dem Haus. Die 

großzügige Außenanlage mit Rasenflächen, einer Terrasse mit Grillplatz und einer 

großen Holzterrasse bietet Platz für gemeinschaftliche Aktivitäten. Gemüse-/ 

Kräuterbeete und Staudenanlagen können für gestalterische Angebote genutzt werden.  

 

Die Ausrichtung der Gruppe ist partizipativ und netzwerkorientiert.  

Die Kinder nehmen an gruppenübergreifenden Angeboten der Jugendhilfe Olsberg teil.  

 

Aktuelle Betreuungsschwerpunkte 

Das Angebot der Außenwohngruppe Haus Tanneck richtet sich aktuell an Kinder und 

Jugendliche von sechs bis fünfzehn Jahren. 

Besondere Erfahrung haben wir in der Arbeit mit Kindern mit 

Entwicklungsverzögerungen und Lernstörungen, bzw. Lernbehinderungen.  

Diese Kinder benötigen oft besondere Zuwendung in Form von Individualzeiten sowie 

auch auf ihren Entwicklungsstand angepassten Gruppenangeboten. Insgesamt 

benötigen sie mehr Struktur und Zeit um in ihrem eigenen Entwicklungsrhythmus den 

alltäglichen Herausforderungen zu begegnen. Wichtig ist hierbei, sie entsprechend in 

ihrer Entwicklung durch einen geeigneten Rahmen zu fördern und fordern. Als Medium 

entwickeln wir gemeinsam mit den Kindern Förderpläne. 
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Durch Stärkung der Ressourcen, Lob, Wertschätzung und Anerkennung der Kinder und 

Jugendlichen werden mögliche positive Verhaltensänderungen und die Entwicklung 

ihrer Ich-Kompetenzen gefördert.  

 

Tagestruktur:  

Wiederkehrende Abläufe und Rituale vermittelt dem Kind/Jugendlichen Orientierung und 

Sicherheit. Die Tagesstruktur ist im Tagesplan grob festgelegt und wird im Wochenplan 

individuell angepasst. Durch kleinere Aufgaben (Ämtchen wie Küchenhilfe, Müll 

herausbringen, Bad sauber machen usw.) übernehmen die Kinder Pflichten, gestalten 

den Alltag aktiv mit, erlernen lebenspraktische Fertigkeiten und lernen zunehmend 

Verantwortung für sich und die Gemeinschaft zu übernehmen.  

 

Wochentafel: 

Der persönliche Wochenplan gibt den Kindern und Jugendlichen eine Übersicht von 

Terminen für Schule, Therapie und Freizeit. Er ist eine Orientierungshilfe für den Tages- 

und Wochenablauf. Der Wochenplan wird mit den Kindern gemeinsam erarbeitet, kreativ 

gestaltet, ist und liegt jedem Kind vor. Hierbei wird großes Augenmerk auf eine einfache 

Sprache mit verständlichen Symbolen gelegt. 

 

Gruppengespräche: 

Die abendliche Gruppenrunde gibt jedem Gruppenmitglied die Möglichkeit den Tag zu 

reflektieren. Aktuelles Empfinden, Konflikte, Wünsche, das Miteinander im 

Gruppenalltag sind Themen, mit denen sich die Kinder und Jugendlichen 

auseinandersetzen. Eine positive und kritikfähige Grundhaltung der pädagogischen 

Mitarbeiter ermöglicht den Kindern / Jugendlichen ein transparentes Miteinander.  

Im monatlichen Kinderteam finden Reflexionsgespräche statt, Situationen aus dem 

Alltag werden erörtert, Problemlösestrategien werden entwickelt und vermittelt. Aktuelle 

Anliegen, auch Beschwerden sind wichtige Bestandteile dieser Gespräche. In der 

Kinderteamsitzung wird ein Gruppensprecher mit Vertretung gewählt. Der 

Gruppensprecher nimmt an den einrichtungsinternen Gruppensprechersitzungen teil. 

Die Kinderrechte werden ebenfalls in den Kinderteams thematisiert. So ist gewährleistet, 

dass alle Kinder ihre Rechte und Beschwerdemöglichkeiten kennen.  

 

Freizeit: 

In der Freizeit haben die Kinder die Möglichkeit an Gruppenangeboten teilzunehmen. 

Dazu gehören strukturiere und freie Angebote wie:  

 Gemeinsames Spielen in der Gruppe 

 Kreativangebote 

 Gruppenausflüge 
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 Teilnahme an Gruppenübergreifenden Aktionen 

 Teilnahme an Veranstaltungen der Vereine (Handball, Schwimmen, usw.) 

 Kontaktpflege zur Nachbarschaft – gemeinsames Spielen mit Kindern aus der 

Nachbarschaft, bzw. mit Klassenkameraden 

 Altersentsprechende freie Verfügung über die Freizeit (Einkaufen, Freund treffen 

usw.) 

 Ferienfreizeiten 

 

Aufgrund der Wohnlage der Gruppe, ist die Teilnahme an vielen Freizeitangeboten mit 

Fahrdiensten und Begleitung verbunden. 

 

Räumliches Angebot 

Haus Tanneck ist ein dreistöckiges Wohnhaus. 

 

Im Erdgeschoss finden gemeinsame Mahlzeiten, Gespräche und Aktivitäten statt. Der 

Wohn-, und Spielbereich auf dieser Ebene steht allen Kindern und Jugendlichen zur 

Verfügung. Kreativmaterial, Spiele, Bücher, etc., ist allen zugänglich. Die Nutzung von 

TV, DVD und Konsolen erfolgt nach Absprache.  

 

Das Raumangebot im Erdgeschoss besteht aus:  

 einer großen Küche mit Essbereich 

 einem großen Wohnzimmer 

 einem Spielraum  

 Hauswirtschaftsräumen 

 einem Apartment bestehend aus einem großen Wohn-, Schlafraum mit Bad. Im 

Appartement kann der Prozess der Verselbständigung begonnen werden.  

 

Erstes Obergeschoss 

In der Etage befinden sich: 

 Ein Büro mit Bad, sowie das Bereitschaftszimmer für die Mitarbeiterinnen 

 Vier Einzelzimmer 

 Ein Bad mit Dusche, Wanne, WC 

 

Zweites Obergeschoss 

Im 2. Obergeschoss befinden sich: 

 Vier Einzelzimmer 

 Ein Bad mit Dusche und WC 


